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Hufnahme K. lüller , Feibußg i. Br.

Im Sbigebiet feldberg - fjerzogenhorn

Der Begriff „Wintet “, mit dem man drunten im Tiefland die Vorſtellung von allerlei

nällenden und erkültenden naturmächten zu verbinden gewohnt iſt, umfaßt im Schwarz-

wold ganz gegenteilige Empfindungsformen der Wittetung : Statt nebel und Nüſſe eine

reine, trockene Cuſt, ſtatt fröſtelnder külte Sonnenſchein mit Lemperaturen , die mollig

leujahr genannt werden müllen, und das in einer Landſchaft, die wie ein Hlürchenland inreinſter Freitag

8l . 8 . 19 —8U. 16. 18 Weiße glänzt und leuchtet. Der Skilauf aber iſt det Sport dieſet zeit und Candſchaft, der
3fl.8 . 19 —5U . 16. 21

höchſten Uutzen für die öeſundheit mit dem größten Dergnügen verbindet

Donnerstag Januar öfjartung Samstag

5fl. 8 . 13 —5U. 15. 20 Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhè i. B. / Verlag : C. Schmitt , Heidelberg
Sfl. 8 . 19 —Ul . 15. 23
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Hufnahme k. Bauer, Karlstuhe

Ski und kjandharmoniba geben den Ton an : Lor einer ſchwarzwälder Zbihütte
— —— —

Wenn der weiße Schwarzwald von den Strahlen der fjöhenſonne mit hellem teuchten über—
gollen wird, dann nimmt' s einen nicht wunder , daß auch in die fjerzen fjelligkeit und freude
einzieht. Urum kann man auch überall da, wo das muntere Skivölbchen den Ton angibt ,

Sonntag eine urwüchſige beſelligteit voll behaglichem fſumor und ausgelaſſenem frohſinn erleben Dienstag
Ikl. 8. 19—8Ul. 16. 24 51fl. 8. 18 —8U. 16. 25

monnt Januar / fjartung münueg
Ifl . 8. 18—8U. 16. 27

Sl . 8. 13—Sul . 16. 25
Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. Verlag : C. Schmitt , Heidelberg

* 1950 x Badiſchet Kalendet 1 1050 *



Hufnahme ſ . Seufert, Todtmoos

Ichwarzwälder Bergſtraßen werden ſchneefrei gemacht

mit der fjöhe der Schneedecke, die ſich über die Schwarzwälder Candſchaft breitet. Dem

Kraftfahrer aber ſind hochverſchneite Straßen nicht willkommen . Utum iſt man im Schwarz-

Donnerstag wald ſtändig darauf bedacht, auch bei ſehr ergiebigen Schneefällen durch Hlotorſchnee⸗ Samstag
9fl. 6. 17 —8U. 16. 29 räumer oder mit Dferden beſpannte Bahnſchlitten den Straßenverkehr in vollem Um⸗

Des einen freud iſt des andern Leid. Des Skiläufers Cuſt wächſt im gleichen Verhältnis

H
5fl. 8. 15 —5U. 16. 31

10 12
freitag Januar kjartung Sonntag

8Ifl . 8. 17 —Bu. 16. 30 Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. / Verlag: C. Schmitt , Heidelberg Sfl. 8. 15 —ll . 16. 32

1050 4 Badiſchet Kalefndet 1053 %

fang möglich zu machen
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Hufnahme farl fflüller, freiturg i. Bt.

Winterſport vor den freiburger Stadttoren : Huf der fjalde

Wenn auch rund 1000 m höher als die Stadt freiburg , lo kann doch die fjalde als
vot den Loren freiburgs liegend bezeichnet werden. Iſt ja dieſes prachtvolle Skige⸗
lände nut eine Diertelſtunde Wegs von der Bergſtation der Schauinslandbahn entfernt,
und der Schauinsland — der alte krzkaſten, wie er früher nach dem ſchon in römiſch⸗
keltiſcher zeit begonnenen Bergwerksbetrieb hieß —iſt freiburger Stadtgebiet und durch

mlontag den Bau der Schauinslandbahn auf Straßenbahnfahrtentfernung an Freiburg herange — mittwoch
Sfl. 8 . 15—SU. 16. 34 bracht worden. Das Haſthaus „zur kjalde“ iſt den Sbiläufern weit bekannt, es wurde

ſchon im Jahte 1474 in einem kErblehenbrief nach einer in der Nähe betriebenen Silber⸗
grube der „Dyeßelmuethof “ genannt

1 5
Dienstag Januar ö kjartung Donnerstag

Okl. g . 13—5U. 16. 38

51l. 8 . 14—SU. 16. 37

51l. 8. 14 — Sll. 16. 35 Herausgeber : Landesverkehr band Baden, Karlsruhe i. B. / Verlag : C. Schmitt , Heidelberg

1 1936 x Badiſchet Katlendern 195⁰ KU
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Das bottesauer Schloß in farlsruhe

Don hohen Hauern und Stallungen umgeben, die noch aus ſeiner kHaſernenzeit herrühren ,
träumt das bottesauer Schlößchen unter den weichgeſchwungenen kiontuten ſeiner Iwiebel⸗
türme. Das heutige Schloß hatte als Dorgänger ein im 12. Jahrhundert gegründetes

freitag Benediktinertloſter , das im Bauernkrieg zerſtärt und 1888 als prächtiges Schloß wieder

5Hl. 6 . 12—8U. 16. 40 aufgebaut wurde. zum zweiten Hlale erſtand es neu, nachdem es die franzoſen knde des
17. Jahrhunderts in Brand geſteckt hatten . zuletzt diente die bottesaue als Hrtilleriekaſerne

orel Januar / ſjartung
5f . 8. 11 —8u . 16. 41

Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. / Verlag : C. Schmitt , Heidelberg

Hufnahme Caux, farlsruhe

Sonntag

5fl. 8. 11—8U . 16. 43

montag
Skl. 8 . 10—5U. 16. 44

* 1930 x Badiſchet Kalennder ! E
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Hufnahme k. Bauer, karlstuhe

Zbi - fiameraden

Dott oben auf den weißen bipfeln des winterlichen Schwarzwaldes hertſcht ein anderer
Umgangston als in den geſellſchaftlichen Jickeln der Städte : Diefameradſchaft , die der Sport
an ſich ſchon umſeine Jünger ſchlingt, wird im gemeinſamenkrleben derhunder winterlicher

Dienstag Wald- und Bergſchönheit innerlicher und herzlicher. ks iſt, als ob der Sonnenſchein , der von Donnerstag
5fl. 8. 09—8ll . 16. 46 der reinen Weiße der Schneefläche in vielfältiger ktaft zurückgeworfen wird, ſich gewaltſam 51l. 8. 07 —8U. 16. 50

22 Jonuar / ſjartung 2⁴
Skl. 8. 08—8ʃl. 16. 48 5fl. 8. 05—5Ul. 16. 51

den Weg in die kjerzen bahnt und ſie mit dem gleichen frohen lanz erfüllt.

Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. Verlag: C. Schmitt , Heidelberg
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Hufnahme kjans Retzlaff, Berlin

fim fjochzeitsmorgen : Braut aus dem butachtal wird mit dem fjochzeitsſtaat bebleidet

Der Tag der kfochzeit, im Ceben jedes tlenſchen von entſcheidender Bedeutung, wird im

Schwarzwald in Brauch und Tracht feierlich begangen . kigenartig ſchön iſt die feſtkleidung

der Braut : zhre alte ſchöne Volkstracht legen die jungen Bräute an, als beſonderes

Samstag Schmuckſtück aber die aus flitter und öblaskugeln kunſtvoll geflochtene Brautkrone , den montag
SkH. 8. 04—80l . 16. 53 „Schäpel“. Hröße und farbenzuſammenſtellung ſind in den einzelnen öegenden verſchieden 8fl. 8. 02 —8U. 16. 57

26 Januar / fjartung 28
51l. 8. 03 —8Ul. 16. 55 Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. / Verlag : C. Schmitt , Heidelberg

Sf. 8. 00 —Su. 15. 58
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Hufnahme W. Rudolf, Karlstuhe

Im Bbigebiet des nördlichen fjochſchwarzwuldes : fjornisgrinde

Det kahle mächtige Rücken der fjornisgrinde im Hordſchwarzwald iſt im Winter ein ziel
vieler Skiläufer . Die Winterſportorte des nötdlichen fiochſchwarzwaldes liegen zum größten
Leil an dem erſten Leilſtücz Baden- BZaden — kiornisgrinde — Ruheſtein der bekannten
Hutohöhenſtraße , die unter dem Namen „Schwarzwaldhochſtraße “ von Horden nach Süden

mittwoch den Schwarzwald überquert . In dieſem bebiet ſind Stiwanderungen beſonders genußvoll ,
und man hat, um das Wandern auf dem Schneeſchuh noch zu erleichtern, einen breiten

51fl. 7. 59—5Ul. 17. 00 Skiwanderweg durch die Tannenwälder jener begend geſchlagen, deſſen fortſetzung über 5fl. 7. 56 —1U. 17. 03

freitag

die kjöhe des ganzen Schwarzwaldes bis nach Badenweiler geplant iſt

30
Donnerstag Janu ar ⸗ Februar Samstag

TLagder nat. Ethebung Herausgeber : Landesverkehrsverband Baden, Karlsruhe i. B. VVerlag: C. Schmitt , Heidelberg Sl . 7. 55. —Bll . 17. 05

1936 x Badiſchet Kalefredet 1036 *
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